Torso vom Belvedere
Gipsabguss
Erworben 1916 in Berlin
Original (Marmor) in Rom, Vatikan, Sala delle Muse, 1192
Fundort: Rom, Quirinal (vor 1432)

Apollonios, Sohn des Nestor, aus Athen fertigte die Statue

Der Torso eines muskulösen, auf einem Pantherfell sitzenden Mannes zählt seit dem 15. Jahr-hundert zu den berühmtesten antiken Skulpturen. Neben der hohen bildhauerischen Qualität hat auch das Fragmentierte zu seiner Berühmtheit beigetragen. Die schlechte Erhaltung ist jedoch der Grund, warum die Deutung der Statue bis heute umstritten ist. Vorgeschlagen wurde eine Darstellung des mythischen Bogenschützen Philoktet, des sinnierenden Heros Aiax oder des Satyrn Marsyas. Die Buchstabenform der Künstlersignatur auf dem Felssitz deutet auf eine Entstehung im 1. Jh. v. Chr. hin.
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